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Die Gemeinde St. Thomas hat sich 
entschlossen, dem Klimaschutznetz-
werk beizutreten. Das Klimabünd-
nis begleitet Gemeinden bei ihrer 
lokalen Klimaschutzarbeit mit dem 

www.sankt-thomas.at

St. Thomas ist 
Klimabündnisgemeinde!

Feierliche Überreichung der Klimabündnistafel: 1. Reihe v.l. Gemeinderat Florian Willerstorfer, Klimabündnisgeschäftsführer 
Norbert Rainer, Bgm. Raimund Floimayr, Vize-Bgm. Bernhard Doppelmair, 2. Reihe v.l. Gemeinderat Stefan Wagner, Gemeinde-
rat Jürgen Bonifarth, Gemeinderat Michael Lehner, Gemeinderätin Maria Zehentner

gemeinsamen Ziel, die Lebensqua-
lität in der Gemeinde zu erhöhen 
und die Energieunabhängigkeit zu 
steigern. Zu diesem Anlass besuch-
te Klimabündnis - Geschäftsführer 

Norbert Rainer am 14. Juli 2024 den 
Frühschoppen des Musikvereins und 
überreichte an Bgm. Raimund Floi-
mayr die Klimabündnistafel sowie 
die Aufnahmeurkunde.
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Unser Bürgermeister 

Ich hoffe, ihr hattet einen erholsa-
men Urlaub und konntet die schönen 
Sommertage genießen. Mit Anfang 
September hat unser Kindergarten 
wieder die Pforten geöffnet. 
In den heurigen Sommerferien hat 
der Kindergarten St. Thomas zum 
ersten Mal die Ferienbetreuung 
im August auch für die Nachbarge-
meinden Pollham und Michaelnbach 
übernommen. Ich bedanke mich 
sehr herzlich beim gesamten Hui-um 
Kindergartenteam für die gute Zu-
sammenarbeit und bei den Eltern für 
das Verständnis und den reibungslo-
sen Ablauf.

Was hat sich über die Sommermo-
nate in St. Thomas noch getan? 
Der Kirtag am 2. Juli konnte in ge-
wohnter Weise stattfinden. Die 
Bewirtung wurde durch das Land-
gasthaus Schörgendorfer aus Micha-
elnbach sichergestellt. 
Das Sonnwendfeuer der Sportunion 
und das Fest der Musikkapelle gaben

uns wieder die Möglichkeit für ein 
gemütliches Beisammensein. 
Im Rahmen des Musikfrühschoppens 
konnten wir die Klimabündnis-Tafel 
entgegennehmen. Diese Tafeln sol-
len sichtbar machen, dass laufend 
Schritte für eine positive Entwicklung 
in der Klimaschutzarbeit passieren. 
Weiters konnte wieder ein großarti-
ges Ferienprogramm angeboten wer-
den. Ein aufrichtiges Danke an alle 
Vereine und Institutionen, die den 
Kindern aus St. Thomas und Umge-
bung eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung ermöglichten. Fotos zu den 
Ferienaktionen findet ihr in der Foto-
galerie auf www.sankt-thomas.at

Liebe Thomingerinnen und Thominger!

Nachhaltige Klimapolitik
Seit einigen Wochen ist eine weite-
re Photovoltaik-Anlage auf dem Kin-
dergartendach mit Stromspeicher in 
Betrieb. Auch die beiden Notstro-
maggregate beim Feuerwehrhaus/
Bauhof und beim Hochbehälter un-
serer Ortswasserversorgung verse-
hen mittlerweile ihren Dienst. 

Nationalratswahl am 29. September
Weiters möchte ich noch an die Na-
tionalratswahl am Sonntag 29. Sep-
tember, erinnern und appellieren, 
vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Bei Fragen sind die Mitarbeiterinnen 
am Gemeindeamt gerne für euch da. 
Nähre Infos zur Nationalratswahl auf 
der Rückseite. 

Zum Schluss darf ich euch allen ein 
paar schöne Herbsttage wünschen 
und wenn jemanden etwas bedrückt, 
Ihr wisst wo ich zu finden bin. Ich bin 
gerne für euch da. 

Euer Bürgermeister 
Raimund Floimayr

Kirtag in St. Thomas
Hier ist zukünftig die Notstromversor-
gung für unsere Ortswasserversorgung 
situiert.

Erweiterung der Photovoltaikanlage auf dem Kindergartendach
Foto: Willerstorfer Florian
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Dein Blut rettet Leben 
Ein herzliches DANKE an 62 Blut-
spender*innen aus St. Thomas und 
Umgebung, die am 22. August 2024 
im Mehrzwecksaal St. Thomas ei-
nen wertvollen Beitrag für das Ge-
sundheitswesen geleistet haben! Die 
nächste Möglichkeit zum Blutspen-
den besteht am 

Donnerstag, 7. November 2024
15.30 – 20.30 Uhr, VS Michaelnbach

Wir gratulieren den Gewinnern 
des Blutspendegewinnspiels sehr 
herzlich. Nähere Infos dazu auf der 
Homepage.

Aktuelles

Zivilschutzprobealarm
Am Samstag, 5. Oktober 2024 findet in ganz 
Österreich der alljährliche Zivilschutzprobe-
alarm statt. Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 
werden die im Piktogram dargestellten 
Zivilschutzsignale zu hören sein.

Neben der Überprüfung der technischen 
Einrichtungen sollen mit diesem Probe-
alarm in erster Linie der Bevölkerung die Si-
renensignale für die Warnung und Alarmie-
rung im Katastrophenfall in Erinnerung 
gebracht werden, um entsprechend reagie-
ren zu können (zB. im Falle eines Blackouts). 

Denken Sie auch an einen Familien-Notfall-
plan und besprechen Sie Aufenthaltsorte, 
Treffpunkte etc. mit den Angehörigen!

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at
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www.zivilschutz-ooe.at

Neuer Standort des  
Defibrilators

Aufgrund der geänderten Öffnungs-
zeiten beim Bankomaten wurde der 
Defibrillator in den Eingangsbereich 

des Raiffeisenbank-
gebäudes verlegt. 
Somit ist dieser wei-
terhin rund um die 
Uhr greifbar.



Wahlinformation

Medieninhaber & Herausgeber:
Gemeindeamt St. Thomas
St. Thomas 100
4732 St. Thomas
Tel.: 07277/7212

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Raimund Floimayr

Für Schriftsetzung verantwortlich: 
Muckenhumer Ulrike Bakk. techn. Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde St. Thomas

Wahlinformation zur Nationalratswahl
Am Sonntag, 29. September 2024 
findet die Nationalratswahl statt. Das 
Wahllokal befindet sich wie gewohnt 
im Mehrzwecksaal der Gemeinde 
St. Thomas (Sankt Thomas 100) und 
ist von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
Zur Wahl sind die Verständigungskar-
te (Wahlinformation wurde per Post 
zugestellt) und ein amtlicher Licht-
bildausweis in das Wahllokal mitzu-
bringen. 

Kann am Wahltag das Wahllokal nicht 
persönlich aufgesucht werden (z.B. 
durch Ortsabwesenheit, gesundheit-
liche Gründe, etc.), dann besteht die 
Möglichkeit, eine Wahlkarte für die 
Briefwahl zu beantragen.

Bei einer persönlichen Wahlkarten-
abholung am Gemeindeamt besteht 
die Möglichkeit, in einem separaten 
Raum sofort zu wählen. 

Wie gewohnt kann die Stimmabgabe 
natürlich auch zuhause erfolgen.

Für die Beantragung einer Wahlkar-
te gibt es drei Möglichkeiten: 
•	persönlich am Gemeindeamt
•	schriftlich mit personalisierter 
Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert 
•	elektronisch im Internet (mittels 
Zahlencode auf der Verständigungs-
karte) unter www.meinewahlkarte.at 

Der letztmögliche Zeitpunkt für eine 
persönliche Beantragung der Wahlkar-
te ist Freitag, 27. Sept. 2024, 12 Uhr. 
Ein schriftlicher Antrag ist bis spätes-
tens Mittwoch, 25. Sept. 2024 mög-
lich.

Hinweis: 
Bitte darauf achten, dass der Stimm-
zettel vollständig ausgeklappt wird!

Unter den 11 antretenden Parteien 
befindet sich eine Partei mit dem Na-
men „Keine von denen“ (KEINE). 
Wir machen darauf aufmerksam, 
dass mit Ihrer Stimme bei „KEINE“ 
eine Partei gewählt wird.

Weitere Informationen erhalten Sie 
gerne von den Mitarbeiterinnen am 
Gemeindeamt.

Obstpressaktion LEADER-Region Mostlandl Hausruck 
Die LEADER-Region Mostlandl Haus-
ruck organisiert wieder gemeinsam 
mit den Gemeinden die Pressaktion 
an verschiedenen Standorten. Vor 
Ort wird eine mobile Press- und Ab-
füllanlage bereitstehen. Das Einzige, 
was Sie machen müssen, ist sich um 
das wertvolle Obst bücken und es 
zur mobilen Presse bringen. Nach 
der Pressung können Sie mit dem 
frischen Saft nach Hause fahren und 
diesen gleich verkosten.

Termin für die Hui-um-Gemeinden:

Freitag, 20. September 2024
9 – 19 Uhr

Bauhof St. Thomas (St. Thomas 101)

len, wird der Presssaft einfach direkt 
in Ihr mitgebrachtes Fass gepumpt.
Es gibt keine Mindestmenge!
Für die Teilnahme an der Aktion bitte  
telefonisch anmelden: 

Safthotline 0664/ 88597347

Nähere Information zur Verarbeitung 
und den Preisen gibt‘s online unter 
www.ihr-saftmacher.at.

Abgefüllt wird entweder in 5 Liter-
Bag-in-Box oder in selbst mitge-
brachten Flaschen. Bei Flaschenab-
füllung bitte darauf achten, dass Sie 
gut gereinigt und einheitlich sind. Bei 
einer Pressung wäre der Aufwand zu 
groß, die Abfüllanlage auf mehrere 
Flaschentypen umzustellen. Ver-
schlüsse sind auch selbst mitzubrin-
gen. Sollten Sie Most vergären wol-


